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Vorschläge der GEW für eine „Gesamtstrategie“

„Wir brauchen endlich ein 
gesamtgesellschaftliches 
Handeln, wenn es um die 
Gewinnung und Bindung neuer, 
dringend gebrauchter Fachkräfte in 
der Frühen Bildung, Erziehung und 
Betreuung geht“,
Wir werden neue Fachkräfte aber 
nur dann gewinnen, wenn die 
Arbeits- und Rahmenbedingungen 
stimmen.“ 03.05.2024

GEW -Stellungnahme 
03.05.2024

Rackles-Expertise  
13.06.2024

Teufelskreis 
Fachkräftemangel, marode Infrastruktur, ...
> hohe Belastung im Berufsalltag > Krankenstand, „Überleben“ mit Teilzeit
> Nachwuchsmangel wegen geringer Attraktivität der Berufsfelder                       
> „Dohmen: Lehrkräfteschwund in Deutschland:
    Vorzeitige Ausstiege nehmen drastisch zu!“ (12.02.2025)

! „Gesamtstrategie“ 
der Länder: „Grundgerüst“ Rackles, MASSNAHMEN GEGEN DEN LEHRKRÄFTEMANGEL,
     Max-Träger – Stiftung, 13.06.2024)

vor Ort für den Berufsalltag zum Erhalt der Gesundheit und der Freude am Beruf 
Das erfordert  
- eine leistungsfähige Verwaltung, 
- lange Herstellungshorizonte,  
- eine hohe Komplexität der Maßnahmen 
   für Gesundheitsschutz, Entlastungen, ausreichende Fachkräfteangebote / multiprofessionelle Teams / 
Gebäude, ...     
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